
Die Partei der Rentner 
 

 
PROGRAMM 

 
 

 

Präambel: 
 

Eines der aus Sicht der Partei der Rentner größten Probleme der Bundesrepublik 
Deutschland ist das marode Rentensystem. 
Es hat sich leider gezeigt, dass immer mehr Bürger der Bundesrepublik nicht ausreichend 
Rente erhalten, um mit dieser Summe ihren Lebensunterhalt bestreiten zu können. 

 
Die Partei der Rentner betrachtet dies als unhaltbaren Zustand und möchte darauf hinwir- 
ken, eine nachhaltige Verbesserung der Lebensumstände aller Rentner zu ermöglichen. 
Damit einher gehen folgende Ziele: 

 

1. Eine monatliche Mindestrente von 1.300,00 € netto für alle Rentner 
 
Voraussetzung: Wer 50 Jahre in Deutschland gelebt hat und hier auch gemeldet ist, erhält 
diese Summe 

 
Warum? 

 

Es gilt, die Lebensleistung der Rentner wertzuschätzen. Altersarmut darf in unserer  

Gesellschaft kein Thema mehr sein. Ein gerechter Generationenvertrag muss her, mit 
dem alle Beteiligten gut leben können. Das Mehr an Einkommen fließt direkt in den 
Wirtschafts-Kkreislauf, zudem setzt dies Stellen in der Verwaltung frei. 

 
Dieses System wird bereits seit einigen Jahren in anderen Ländern angewandt, z.B. in den 
Niederlanden 

 

2. Rentner, die nach der Verrentung weiterarbeiten, sollen auf ihren Verdienst keine 
Steuern bezahlen 

 
Warum? 

 

Auch nach der Rente weiterzuarbeiten muss sich finanziell positiv bemerkbar machen. 
Überdies wird so der Fachkräftemangel entschärft, Firmen erhalten erfahrene und bewähr- 
te Mitarbeiter. 



3. Einen jährlichen steuerlichen Grundfreibetrag für alle Bürger von 15.600 € 
 

Warum? 
 

Eine deutliche Erhöhung des steuerlichen Grundfreibetrags stellt eine Entlastung für alle 
Bürger dar. Auch hier ist davon auszugehen, dass sich das allgemeine Konsumklima ver- 
bessert und somit die Wirtschaft wächst. 

 
4. Alle Erwerbstätigen, auch Beamte, Selbständige und Politiker, müssen in die 

Rentenversicherung einzahlen 
 

Warum? 
 

Es darf nicht weiterhin mit zweierlei Maß gemessen werden. Eine gemeinsame Renten- 
kasse, die von allen gespeist wird, ist unabdingbar wichtig für die dringend notwendige 
Rentengerechtigkeit! 

 
 

5. Mehr Volksabstimmungen auf allen politischen Ebenen 
 

Warum? 
 

Damit die BürgerInnen am politischen Diskurs demokratisch direkt mitwirken können. So 
kann verhindert werden, dass kleine, ideologisch geprägte Gruppen anderen ihre Vorstel- 
lungen aufzwingen. 

 
 

Überdies möchte die Partei der Rentner auch in anderen Bereichen der Bundes- und Lan- 
despolitik der Bundesrepublik Deutschland Veränderungen und Verbesserungen anregen 
und strebt an, diese auf parlamentarischer Ebene umzusetzen: 

 
- Eine ehrliche und transparente Bestandsaufnahme der Finanzen des Bundes, da- 
mit alle Bürger nachvollziehen können wo wie viel ausgegeben wird und wo gespart wer- 
den kann. 

 

- Die sofortige komplette Abschaffung des Solidaritätszuschlages für alle Bürger 
 
- Umfangreiche staatliche Förderungen bei energetischen Sanierungen, um allen 
Bürgern die Chance zu ermöglichen, bei der Energiewende aktiv mitzuwirken. 

 
- Eine Senkung der Steuern auf Energie, um bezahlbares Heizen, Wohnen und Leben 

für alle Bürger zu erleichtern 
 

- Eine gezielte und gesteuerte Fachkräftezuwanderung, um den Fachkräftemangel zu 
verringern. 

 
- Den Abbau von Bürokratie, damit Geld in der Verwaltung eingespart wird sowie Pla- 
nungsverfahren und Genehmigungen für Bürger und Wirtschaft gleichermaßen vereinfacht 
werden. 


